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Vorträge, Exkursionen und Arbeitseinsätze im zwanzigsten Vereinsjahr: Mit seinem Vortrag „Vögel 

im Wald“ am 8. Januar erläuterte Prof. Dr. Roger Alfred Stamm, Biologe aus Ettingen, den 60 Zuhörern 

Lebensweise „Berufe und Adressen“ der verschiedenen Vertreter der waldbewohnenden Vögel auf ein-

dringliche Weise. Mit ihrem Diavortrag „Bald wieder Lachse in der Birs?“ erörterte Dr. Marion Mer-

tens, Basel, am 12. März den 32 Besuchern der Generalversammlung den Zustand der Fische am Beispiel 

des Lachses und zeigte ihre Schwierigkeiten in den verbauten Flüssen mit Fortpflanzung und Wanderun-

gen auf. Bei der von Othmar Thüring geleiteten Aktion „Amphibienschutz“ im März/April wurden an 

der Hofstettenstrasse mit 392 Tieren an dem vom Kanton BL installierten Zaun wieder mehr Amphibien 

festgestellt. Der Halbtagsexkursion von Christian Stutz und Peter Richterich von Oberwil nach Ettingen 

über den Bernhardsberg und das Lindenfeld folgten am 18. April 21 Personen und konnten neben den 

blühenden Rebbergtulpen auch 41 Vogelarten beobachten. Bei prächtigem Wetter besichtigten am 9. Mai 

15 Teilnehmer die artenreiche Chlosterweid unter Führung von Georg Koch, Laupersdorf. Dieser ermög-

lichte anschliessend noch eine Führung durch das Kloster Beinwil. An der zweieinhalbtägigen Exkursion 

ins Lötschental vom 2. bis 4 Juli führten P. Brodmann und T. Tschopp die 25 Teilnehmer durch das Glet-

schervorfeld an das Gletschertor des Langgletschers und am Sonntag bei stabiler Witterung von der Lau-

chernalp zur Kummenalp. Dabei sorgten botanische Besonderheiten wie flächig blühende Paradieslilien 

und zahlreiche Bergvogelarten wie Klappergrasmücke und Steinrötel für Begeisterung. An einem schönen 

Spätsommertag folgten die 15 Teilnehmer am 8. August der Führung von Dr. Michael Zemp durch die 

Rebberge von Rouffach und den Trockenrasen des Strangenbergs und konnten ihre Kenntnisse der be-

treffenden Pflanzengesellschaften um einige Besonderheiten erweitern, wie z.B. der Sicheldolde, dem 

elsässischen Haarstrang oder der blühenden Herbstmeerzwiebel. Am 20. September konnten 14 Teilneh-

mer unter der Leitung von Dres Michael Zemp und Jost Schweizer die bereits mehrmals vorgesehene 

Wanderung entlang dem Doubs bei idealem Wetter durchführen. Neben den geologischen und botani-

schen Besonderheiten konnte auch die Doubs-Forelle beobachtet werden. Am Blauen reinigten und er-

setzten am 9. Oktober und am 13. November je 8 und 17 Teilnehmer über 100 Nistkästen. Die restlichen 

250 Nistkästen wurden durch Vorstandsmitglieder gereinigt. Am 2. und 3. Oktober konnten die 8 Be-

obachter des NSVE am Europäischen Zugvogeltag bei gutem Wetter im Hocheigen rund 44’000 ziehende 

Vögel verzeichnen, darunter einen Rotfussfalken und einen Schwarzstorch. Ausserdem konnten wir am 

Beobachtungsstand 95 Besuchern den Vogelzug näher bringen. Am Naturschutztag vom 30. Oktober 

haben 26 Personen, darunter 12 Vereinsmitglieder an einem durch die Abfall- und die Naturschutzkom-

mission gemeinsam organisierten Einsatz das Büttenenloch von Abfall befreit und in den Stapflenreben - 

nach vorgängigem Holzschlag durch die Forstequipe - das angefallene Astholz aufgeräumt und verbrannt.  
 

Mitglieder: Neu gewann der Verein zwei Einzelmitglieder. Zugleich verloren wir durch Todesfall 4 und 

durch Wegzug 4 Mitglieder. Ende Jahr umfasste der Verein 2 juristische Mitglieder, 2 Jugend-, 51 Einzel- 

und 70 Familienmitglieder, also mindestens 195 Personen. 
 

Vorstand: Der Vorstand besorgte in 6 Sitzungen die Vereinsgeschäfte. Die Vorstandsmitglieder P. 

Brodmann und T. Tschopp vertraten den NSVE in der kommunalen Natur- und Landschaftskommission. 

Im September verloren wir durch den plötzlichen Tod von Christian Stutz nicht nur einen hilfsbereiten 

und zuverlässigen Vorstandskollegen, sondern auch einen lieben Freund, dessen zurückhaltende und hu-

morvolle Art uns fehlen wird.  
 

BNV: Delegationen des Vorstands besuchten am 19. März die DV in Läufelfingen sowie am 24. Novem-

ber die Präsidientagung in Liestal. Von unsern Mitgliedern haben nach dem Besuch des Feldornithologie-

kurses Franziska Hindermann Maillard, Fritz Brunner und Christoph Toth die Prüfung in Feldornithologie 

bestanden. Susanne Cecil und Jost Schweizer haben den Kurs in Feldbotanik ebenfalls mit der Prüfung 

erfolgreich abgeschlossen. Wir gratulieren.  
  

Dank: Ein grosser Dank gebührt allen Mitgliedern für die Unterstützung und ihre Teilnahme an den An-

lässen. Auch den Mitgliedern des Vorstands, Peter Brodmann-Gross, Peter Richterich und Dr. Michael 

Zemp will ich für ihren langjährigen Einsatz und das freundschaftliche Verhältnis herzlich danken. 

 
 

Ettingen, 31. Dezember 2010                                                                      Thomas Tschopp, Präsident 
                          ./. 


